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Bevor sich unsere Kinder und Mitarbeiter in ihre wohlverdienten, 
zweiwöchigen Weihnachtsferien verabschiedeten, erhielten alle - die 
Kinder, die Mitarbeiter und die Eltern – ihre Weihnachtsgeschenke. 

Gut erholt öffneten wir dann am 2. Januar wieder unsere Türen. 

Sofort mussten wir uns wieder um eine Reihe von Projekten kümmern, 
unter anderem der Betreuung des Neubaus unseres nächsten 
Klassenzimmers sowie unserer Büros.  

Aber auch die Unterbringung der Jugendlichen, die im vergangenen Jahr 
ihre Prüfungen abgelegt hatten sowie die Zahlung von Schulgebühren und 
die Erstellung unseres Bilanzberichts für das abgelaufene Geschäftsjahres 
standen auf dem Programm.  

a) Bau eines neuen Klassenzimmers und Büroräume 

Noch im Dezember 2017 hatten wir mit dem Bau unseres 7. 
Klassenzimmers, sowie des Schulleiterbüros, des Lehrerzimmers und der 
Toiletten begonnen. Das neue Klassenzimmer ist für die Klasse 6 im 
nächsten Jahr vorgesehen. 

Mit Hilfe von GlobalGiving, der Second Life-Plattform und vieler Privat- und 
Firmenspenden bekamen wir ausreichend Geld, um den Neubau in nur 
zwei Monaten fertig zu stellen.  

Dadurch können wir nun aus unserem jetzigen Büro ausziehen und dieses 
in einen Kindergarten für unsere neuen, 3 – 4 Jahre alten Kinder 
verwandeln. 

Wir danken an dieser Stelle allen, die eine Fertigstellung in so kurzer Zeit 
ermöglicht haben. Die neuen Gebäude sind robust, gut gebaut und sehr 
schön geworden. 



 

Klassenzimmer und Büroräume  

 

b) Prüfungsergebnisse der 8. Klasse und 4 Zertifikate für den 
Besuch einer Universität 

Letztes Jahr hatten wir 21 Kinder, die an den Abschlussprüfungen der 8.  
Klasse teilgenommen haben und 14 Jugendliche, die eine weiterführende 
Schule (Highschool) abschließen konnten.  

Der Prüfungsrat gab ihre Ergebnisse Ende Dezember bekannt: Von den 21 
Schülern, die die Prüfungen in Klasse 8 abgelegt hatten, bekamen 7 
Schüler die Note gut und konnten auf eine gute weiterführende Schule 
wechseln.  

Der Rest erhielt die Möglichkeit, eine Berufsbildungseinrichtung zu 
besuchen, um verschiedene Berufe wie zum Beispiel Schneiderin oder 
Mechaniker zu erlernen. 

Von den 14 Jugendlichen die im letzten Jahr an den Prüfungen für das 
Kenia Hochschulzertifikat teilgenommen hatten, werden 4 ab diesem Jahr 
ein Universitätsstudium beginnen. Der Rest nimmt an den Diplom-
Studiengängen teil.  



Damit haben wir eine wesentliche Verbesserung gegenüber dem letzten 
Jahr erzielt. 

 

c) Schulgebühren und Ernährungsprogramm  

Unmittelbar nach den Weihnachtsferien haben wir unser 
Ernährungsprogramm wieder aufgenommen: Alle LLK Projektkinder, die 
das Bildungszentrum "Leben und Lernen in Kenia" oder eine andere 
öffentliche Schule besuchen, erhalten an jedem Schultag ein warmes 
Mittagessen.  

Für die Kinder die eine andere öffentliche Schule besuchen, haben wir zu 
Schulbeginn das Mittagessen bezahlt. In den Schulferien und an 
Samstagen kommen diese Kinder ebenfalls zu uns ins LLK-
Bildungszentrum und erhalten ein Mittagessen.  

Kinder, die unsere Schule besuchen, erhalten täglich von Montag bis 
Samstag ein einfaches Frühstück und ein warmes nahrhaftes Mittagessen. 

 

Kinder genießen am Samstag ein leckeres Mittagessen 



 

Mittagessen im LLK Bildungszentrum an einem Schultag 

 

 

Für die Schüler die an erweiterten Schulen, Hochschulen und Universitäten 
lernen, müssen wir relativ hohe Gebühren bezahlen.  

Am 2. Januar, zu Beginn der neuen Schulzeit, haben wir alle 
Schulgebühren für die oben genannten Schüler bezahlen können, so dass 
sie ohne Unterbrechung an den Bildungseinrichtungen bleiben konnten. 



 

Schüler an der Freehold Grundschule beim Mittagessen 

 

d) Rechnungsprüfung 

Für alle Nichtregierungsorganisationen schreibt die Kenianische Regierung 
eine jährliche Überprüfung der Bilanzen des jeweiligen Geschäftsjahres 
vor. Dazu werden die Geschäftskonten von einem anerkannten Institut für 
Wirtschaftsprüfer (ICPAK – Institute of Certified Public Auditors of Kenya) 
überprüft. Zusätzlich muss ein Bericht zum Geschäftsjahr vorgelegt und 
eine Gebühr von 2.000 Kenia-Schilling entrichtet werden. 

Anfang Januar, nach Abschluss unseres Geschäftsjahres, begannen wir 
mit der Erstellung unserer Jahresbilanz.  

Anfang Februar übermittelten wir unseren Bilanzbericht an das für uns 
zuständige Ministerium für innere Sicherheit. 
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